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Amtsblatt zur Kaibacher Zeituna Nr. 107.
Dinstag den 12. Mai 1874,

Niuderpcst.
I n der Stadt Tscherncmbl wurde der Aus-

Mch der Rinderpest amtlich constatiert. Es sind
^leits dic strengstcll vetcrinärpolizeilichcn Maß-
M n mit Zuhilfenahme der Hiilitärassistenz im
^edarssfalte zur Abhaltung der Weiterverbreit ung
bleser Seuche cingeleltet worden.

Dies wird hiemit mit dem Bcdcllten zur
^gemeinen Kenntnis gebracht, daß von den Ge
binden und jedem einzelnen Ortsinsassen crwar
^t wird, daß sie in der Durchführung der durch
das Gesetz vom 2l>. J u n i 1 8 l ^ vorgeschriebenen

Anordnungen die l . l . Bezirlsbehörden aus das
krustigste unterstützen werden, damit dem wcitern
Bordringen der so gefährlichen Ecuch? im Lande
möglichst EinHall geboten wcrdc.

^iicht nur das Gesetz sordert es, sondern es
liegt auch im eigenen Interesse jedes Bieheigen
thümers, daß derzeit jede Erkrankung der Rinder,
Schafe und siegen sogleich der betreffenden Be-
zirkshauptmannschaft angezeigt werde.

Laibach, am 11 . M a i 1874.

Der k. ll. tjofralh und writer der k l<. <.andrs-
rrgieiung:

Fürst Lothar Vletternich >n. p .

st00—3) Nr. 3723.

Wstclltcnstellc.
Bei deul k. l . Landeszahlamte in Laibach ist

eine Assistentenstelle in der Xl.RanaMasse in Er
ledigung gekomnlen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge«
suche unter Nachwcifung der mit gutem Erfolge
abgelegten Prüfungen aus der Staatsrechnung^
Wissenschaft und den Kassavorfchriften

b i n n e n d r e i Wochen
beim Präsidium der l . k. Finanzdirectiun m raibach
einzubringen. Laibach, am 2. M a i 1874.

A . k. / inanHdirecl ion.


